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Aufgaben der Jugendtrainer/Betreuer 
 altersgerechte Saisonvorbereitung durchführen 
 regelmäßiges Training (siehe Entwicklungstabelle DFB) gewährleisten 
 Mannschaft vor, während und nach einem Spiel altersgerecht betreuen  
 Lernziele je Jahrgangsstufe umsetzen 
 professionelle Einstellung zum Training und Spiel vermitteln (Motivation, Konzentration, 

Teamgeist) 
 Kontakt zur nächsthöheren Mannschaft halten 
 Zusammenarbeit mit dem Jugendkoordinator/-leiter und Betreuern  
 Kontakt zu den Eltern (z.B. bzgl. Fahrdienste, Trainingsaufbau, Trikotwäsche usw.) 
 Spieltage durchführen 

o Platzaufbau 
o Ausfüllen des Spielberichts bzw. DFBNet und Ergebnismeldung 
o Organisation von Schiedsrichter in jüngeren Jugenden 
o Berichte für die Homepage / Presse erstellen 

 Teilnahme an Jugendtrainersitzungen 

 

Verhaltensregeln Trainer/Betreuer 
 Der Trainer/Betreuer lebt den Verhaltenskodex der Spieler stets vor und ist Vorbild 

o Sportliche Einstellung, Teamfähigkeit und Disziplin 
o Umgang 
o Pünktlichkeit / Zuverlässigkeit / Ordnung / Sauberkeit 
o Ausübung des Fairplay Gedanken 
o Erscheinungsbild und Auftreten (Bsp. Zigaretten und Alkohol) 
o Rücksichtnahme und Weltoffenheit 
o Soziale Netzwerke 

 Alle Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Spieler und Kollegen werden respektiert und 
akzeptiert 

 Zeit ist beschränkt, daher planen wir unser Training stets sorgfältig vorab geben 
regelmäßig Feedback und Informationen an Spieler und/oder Eltern 

 wir sorgen dafür, dass sich die Spieler/Eltern auf dem Trainings- bzw. Spielgelände an 
die Regeln halten 

 Meisterschaften und Siege sind zwar anzustreben, dürfen aber niemals Selbstzweck 
sein und auf Kosten der Mannschaft oder auch des einzelnen Spielers gehen 

 fördern unsere Spieler individuell 
 sorgen im Training und im Spiel für ein positives, angstfreies Klima 
 vermitteln den Kindern Erfolgserlebnisse  
 fördern Selbstverantwortung 
 bauen ein Mannschaftsgefühl auf  
 üben sachlich Kritik an einzelnen Spielern, nur im vier Augen Gespräch, nur in 

Ausnahmefällen vor der ganzen Mannschaft  
 möchten Spaß und Freude erhalten  
 bestehen auf die Einhaltung von Normen und Werten 
 sind selbstkritisch und verhalten uns vorbildlich und fair gegenüber Gegnern, 

Schiedsrichtern, Kindern und Eltern 
 unterstützen unsere Mannschaft auf dem Spielfeld: dies aber in einem angemessenen 

Ton und einer angemessenen Lautstärke 
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Verhaltensregeln Spieler (mitgeltend für Trainer/Betreuer) 

Nachfolgend wird das vom Verein erwartete Verhalten von Spielern dargestellt. Trainer fungieren als 
Vorbild und leben die Verhaltensregeln vor. 

Sportliche Einstellung / Teamfähigkeit und Disziplin 
Ich trainiere, um mich stetig zu verbessern. Ich trainiere motiviert und konzentriert und gebe immer 
100%. Störungen des Trainingsablaufs und Streitereien sind zu vermeiden. Ich kann nicht jeden gleich 
gern mögen, akzeptiere aber alle Teammitglieder. Nur als Team können wir unsere Ziele erreichen. 

Umgang  
Ich gehe stets freundlich mit Mitspielern, Gegenspielern, Trainern, Schiedsrichter, Zuschauern um. 
Der Ton macht die Musik. Der Starke hilft dem Schwachen, der Bessere dem Ungeübten. Alle ziehen 
an einem Strang, denn wir sind eine Mannschaft, eine Gemeinschaft, ein Verein. 

Pünktlichkeit / Zuverlässigkeit 
Sei pünktlich, denn Pünktlichkeit ist der Respekt allen gegenüber. Kann ich nicht da sein, sage ich so 
früh wie möglich beim Trainer oder Betreuer ab. Fußball ist eine Mannschaftssportart. 

Ausübung des Fair-Play-Gedanken 
Gegenspielern gegenüber verhalte ich mich freundlich und fair, egal ob im Training oder in Spielen 
gegen andere Vereine. Absichtliche Fouls, Beschimpfungen, Beleidigungen oder Provokationen sind 
absolut inakzeptabel. Schiedsrichter-/ Trainerentscheidungen akzeptiere ich. 

Erscheinungsbild und Auftreten 
Sportlich-freundliches Auftreten auf und außerhalb des Spielfeldes ist eine Selbstverständlichkeit, 
besonders beim Tragen von Vereinsbekleidung in der Öffentlichkeit. Wir repräsentieren in der 
Vereinskleidung den Verein, unsere Sponsoren und Förderer. Der Verzehr von Alkohol, oder das 
Rauchen von Zigaretten ist grundsätzlich im Jugendbereich nicht gern gesehen. In der Ausübung als 
Spieler im Training, oder während eines Spiels, ist dieses grundsätzlich untersagt. 

Ordnung / Sauberkeit / Mitarbeit 
Ich gehe sorgsam mit dem Vereinsmaterial um. Ich achte, dass ich die Kabinen nach Spiel und 
Training sauber verlasse. Beim Training beteilige ich mich am Auf- und Abbau der Trainingseinheiten. 

Rücksichtnahme und Weltoffenheit 
Achte deine Mitspieler und trage so zu einem positiven Mannschaftsklima bei! Verletzendes, 
Verspotten und Auslachen von Schwächen Anderer stört das Team. Sei weltoffen und tolerant 
gegenüber allen Kulturen! Es gilt: „Behandle jeden so, wie du auch behandelt werden möchtest“. 

Soziale Netzwerke 
Negative Veröffentlichungen in Bild und Text von Trainern, Mitspielern sowie Mitarbeitern des Vereins 
– im Internet sowie in sozialen Netzwerken – sind strengstens untersagt.  

Ich ______________________ habe die Aufgaben und Verhaltensregeln als Trainer/Betreuer zur 
Kenntnis genommen. 
 

__________________________                                                              ________________________ 
Ort, Datum                                                                                                                             Unterschrift                  

Konsequenzen und Maßnahmen bei Nichteinhaltung  

Verstöße gegen diese Verhaltensregeln haben folgende Konsequenzen (nicht zwingende 
Reihenfolge:  

 Mündliche Verwarnung  
 Schriftliche Verwarnung 
 Trainingsverbot auf bestimmte Zeit 
 Ausschluss aus der Jugendabteilung, verbunden mit einem Platzverbot 


